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Den Kern des Projekts bildet die Reise von zwei Schiffen  
mit mehreren Stationen in Hafenstädten entlang der 
 deut  schen Nordseeküste und kreuz und quer durch  
Deutschland über Flüsse und Kanäle. Auf den Schiffen 
 befinden sich 70 Kupferfiguren des dänischen Künstlers  
Jens Galschiøt. 

Ziel dieses sozial-kulturellen Schiffsprojektes ist es, mit  
diesem „Hingucker“ und mit den begleitenden Veranstal-
tungen und Aktionen entlang der Route Gelegenheiten zu 
bieten, sich mit dem Thema Flucht und Migration auf eine 
andere Weise als gewohnt auseinander zu setzen.  

Als Grundlage dafür dient die Norderneyer  Erklärung.  
Hier werden Kernpositionen zum Thema Flucht und  Migration 
formuliert, die sowohl grundsätzlicher Natur sind als sich 
auch insbesondere auf die Rolle der Kinder- und  Jugend- 
hilfe beziehen.  

Durch dieses Projekt wird auf die Situation der Flüchtenden 
vor, während und nach der Flucht aufmerksam gemacht.  
Hier soll insbesondere der Fokus auf die Schwächeren, d.h. 
auf die Kinder, die Jugendlichen, die Frauen und auf die  
jungen Familien gerichtet werden. 

Hilfsprojekte, Flüchtlingsinitiativen und Einrichtungen der 
Flüchtlingshilfe können sich der Öffentlichkeit präsentieren 
und ihre Arbeit diskutieren lassen. Das trägt zur Transparenz 
der Flüchtlingsarbeit und ihrer Ziele vor Ort bei. 

Die Akteuere selbst kommen bei diesem  „Reiseprojekt“ 
auch überregional miteinander in Kontakt, Austausch und 
Netzwerkbildung werden gefördert. Durch die internationale 
Beteiligung kann verdeutlicht werden, dass das Thema  Flucht 
und Asyl kein (oder zumindest nicht nur ein)  nationales  
Problem ist und auf europäischer Ebene  angegangen  
werden muss.

Partner und Unterstützer für das Projekt bundesweit sind 
unter anderem:

28. - 30 Juli.2017 Europahafen, Bremen



Bremen: drei Tage am Europahafen

Mit an Board:

Freitag, 28.7.2017  

15:30 Uhr - (statt Weser Lauf vom Tiefer) 
Eröffnung im Europahafen mit  

„StelzenSippe“ des Kulturladens Huchting

16.00 Uhr - Ankunft der MS Anton 
Begrüßung aller Gäste durch Organisatoren 

 	        Offenes Forum - moderiert von   		
         Nadine Portillo und Babara Kalusche 

u.a. mit der Sozialsenatorin Anja Stahmann 
 

 Kulturelles Begleitprogramm 
mit Musik und internationaler Küche  

 
ab 16 Uhr - Besichtigungsmöglichkeit der  

MS Anton und der dauerhaften Ausstellungen.
 

18 Uhr - „Flucht aus Syrien“ Film von Ahmad Alzoubi 

19 Uhr - SOS Mediteranee berichtet über seinen 
Rettungseinsatz für Flüchtlinge im Mittelmeer 

in Kooperation mit Amnesty International  

ab 22 Uhr „After Dinner Party“ 
Nach dem Running Dinner „Auf Haxe“ 

Samstag, den 29.7.2017   

14.00 – 18.00 Uhr     
Markt der Möglichkeiten 

40 Bremer Initiativen & Organisationen 
von und für Geflüchtete präsentieren Einblicke rund 

um das Thema Flucht und Migration.  
 

Die Situation geflüchteter Kinder  
in Jordanien - Vortrag von Ellen Reichel (Unicef)
Die Maus auf dem Bauernhof - Fabelgeschichte  

in verschiedenen Sprachen - Saber Latifi  
Modenschau internationaler Trachten   

vom Mütterzentrum Osterholz-Tenever e.V.
„Zusammenleben mitgestalten“  

Spread(it)Out!  - Bremer Jugendring

18.30 Uhr - Henning Scherf liest aus dem Roman von  
Jenny Erpenbeck, „Gehen, ging, gegangen“  

20.30 Uhr  - „Sehnsuchtslieder von der Gegenküste“ 
Musiktheaterprojekt Golden City  
(15€ Eintritt / Refugees for free)

Ab 22 Uhr - Soliparty in der Zollkantine 

Sonntag den 30.07.2017 
 

11 Uhr - „Ankommen in Deutschland“ 
Trickfilme der 6. Klasse / Oberschule Sebaldsbrück

Ab 12 Uhr - „Das Leben von Kindern auf der Flucht“  
UNICEF 

 
12 Uhr - Situation in Afghanistan

Vortrag von Enayat Yussofi 
 

13 Uhr - „Die Situation geflüchteter Kinder in 
Deutschland: Ein Bruch mit den Kinderrechten?“

Vortrag von Stine Albers 

14 – 16 Uhr - Sprachcafé der Bremer Volkshochschule  
mit Maria Kejo 

16:20 Uhr  - „Suche nach dem Leben“ 
Theaterperformance von Atef Ranjbar 

mit Teilnehmern von VHS Deutschkursen 

17 Uhr - Résumé und Ausblicke 
Diskussion über die gesamte Reise

18 Uhr - „Sehnsuchtslieder von der Gegenküste“ 
Musiktheaterprojekt Golden City  
(15€ Eintritt / Refugees for free)

20:45 Uhr - “Ein Morgen vor Lampedusa” 
szenische Lesung mit dem  

„Spielkreis Theater der Matthias Kirche Hannover“

Ausstellungen: 
 

  -„100% mensch...100% huchting“ 
Eine Galerie des Ankommens - Kulturladen Huchting 

 
-„Hilfe für Kinder auf der Flucht“ -  terre de hommes 

-„Escape: Refugees in Bremen - Fluchtursachen verstehen“ 
 BeN -  Bremer entwicklungspolitisches Netzwerk 

 
- „Asyl ist Menschenrecht“ - ProAsyl 

|| Täglich ab 10 Uhr - Besichtigung der MS Anton mit den Figuren von Jens Galshiøt || 
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